
Westfalen-Blatt Nr. 60 Freitag, 12. März 2010Dh19 Ks24 LOKALES PADERBORN

Barrierefreie Nordsee
Umbau im Südring soll 2011 kommen

Paderborn (sg). Mitten in
Paderborns Innenstadt
können Besucher beim
Schlemmen zwischen
Sanddünen einen Panora-
mablick über das Meer ge-
nießen – jedenfalls rein op-
tisch. Nach zweimonatiger
Umbauphase hat das Nord-
see-Restaurant an der
Westernstraße wieder für
seine Kundschaft geöffnet.
»Es wurde wirklich Zeit,
den Ansprüchen unserer
Kunden und auch unseren
eigenen gerecht zu wer-
den«, sagt Storemanager
Dieter Steinbrenner. Ein-
richtung und Technik seien

längst nicht mehr zeitge-
mäß gewesen. Das neue
Konzept passe sich dem
Zeitgeist an. 850 000 Euro
hat die Restaurantkette in
den Umbau des Innenstadt-
Standortes investiert. Die
Gesamtfläche wurde ver-
größert. So konnten die
Sitzplatzmöglichkeiten um
mehr als 30 auf 92 aufge-
stockt werden. Die Sitzmö-
bel und Tische aus massiver
gekalkter Eiche vermitteln
eine angenehme warme At-
mosphäre. Der Bodenbelag
ist in Planken-Design ge-
halten. »Die Räumlichkei-
ten sind komplett entkernt

und alles neu gebaut wor-
den«, sagt Steinbrenner.
Neben Lüftung und Klima-
anlage gibt es auch einen
neuen Sanitärbereich, der
barrierefrei zu erreichen
ist. Bei der Anschaffung
der Geräte sei auf moderns-
te Technik Wert gelegt
worden. »Sie sind energie-
sparend, effizient und
durch Vollautomatik leich-
ter zu bedienen.« Die Nord-
see in der Innenstadt be-
steht seit 73 Jahren. Zuletzt
war sie 1993 renoviert wor-
den. Der Umbau der Filiale
im Südringcenter ist für
Anfang 2011 geplant. 

Vom Fischhändler zum Restaurant (von
links): Die Mitarbeiter der Nordsee-Filiale
Dagmar Brettner, Christina Hunger, Micha-
ela Wieczorek sowie Heidi Zemke (stellver-

tretende Storemanagerin) und Storemana-
ger Dieter Steinbrenner freuen sich, dass
der Umbau so gut gelungen ist. 

Foto: Sonja Gruhn

Winter wird seinem Namen gerecht
Hobby-Meteorologe Walter Rentel hat eine Wetterchronik fürs Paderborner Land verfasst
Von Jürgen V a h l e
und Franz-Josef H e r b e r

P a d e r b o r n  (WV). Der
Winter 2010 macht seinem
Namen alle Ehre. Das merken
wir alle am eigenen Leib, das hat
Hobbymeteorologe Walter Ren-
tel jetzt auch mit Daten belegt.
Der 70-Jährige hat jetzt die
Daten vom 1. Dezember bis 28.
Februar ausgewertet. Dieser
Zeitraum gilt als meteorologi-
scher Winter.

Walter Rentel ist ehemaliger
Direktor der Paderborner Braue-
rei und Gründer sowie Koordina-
tor der Initiative »Klimadaten
Ostwestfalen-Lippe«, die in der
Region mehrere Wetterstationen
betreibt. Seinen Untersuchungen
zufolge ist der meteorologische
Winter wie im Vorjahr richtig hart
gewesen – allerdings etwas anders.
Er war nicht so extrem kalt (nur
bis -16,8 Grad Celsius), dafür aber
erheblich schnee-
reicher. Im Unter-
suchungszeitraum
gab es an 58 Ta-
gen (Vorjahr 31)
eine geschlossene
Schneedecke. Außerdem ließ sich
die Sonne weniger häufig blicken
57,5 Prozent (Vorjahr 84 Prozent
des Solls).

Die Mitteltemperaturen lagen
über alle drei Wintermonate in
Dahl mit -0,6 Grad (Vorjahr 0,3
Grad), in Elsen mit 0,4 Grad
(Vorjahr 0,9 Grad) deutlich unter
dem 30-jährigen Mittel von 1,6
Grad. 

Es gab 62 (Vorjahr 54) Frostta-
ge, davon 36 (Vorjahr 16) Dauer-
frosttage. Die Niederschläge, weit
überwiegend als Schnee, waren
unterdurchschnittlich, in Dahl mit
158,3 Litern (Vorjahr 194,8 Liter)
und in Elsen mit 117,5 Liter
(Vorjahr 150,9 Liter). Das 30-jäh-

rige Mittel beträgt 227,8 Liter. Der
Dezember begann an den Feierta-
gen winterlich zu werden. Im
Paderborner Land lagen die
Durchschnittstemperaturen deut-
lich unter dem langjährigen Mittel
von 2,3 Grad. Die Niederschläge,
überwiegend noch als Regen, lagen
im 30-jährigen Mittel von 92,8
Litern. In Dahl fielen 93,2 Liter
(Vorjahr 51,9), in Elsen 87,6 Liter
(Vorjahr 33,4). 

Mit dem Jahreswechsel wurde es
extrem winterlich. Die Durch-
schnittstemperaturen im Januar
lagen sehr deutlich unter dem
langjährigen Mittel von 0,9 Grad
Plus und waren damit noch kälter
als im vergangenen Jahr. Ein
Beispiel: In Dahl betrug die
Durchschnittstemperatur -2,7
Grad (Vorjahr -2,3 Grad). Die
Niederschläge fielen überwiegend
als Schnee – in Dahl 12,2 Liter und
in Elsen 24,9 Liter. Mit nur 40
Prozent des Solls war der Januar
der sonnenärmste Monat des Win-
ters.

Der Februar war nicht mehr
ganz so kalt, lag aber mit 0,2 Grad

(Vorjahr 1,2
Grad) in Dahl
und 1,3 Grad
(Vorjahr 1,8
Grad) in Elsen
ununwesent-

lich unter dem langjährigen Mittel
von 1,6 Grad. Die Niederschläge
fielen überwiegend als Schnee (24
Tage geschlossene Schneedecke in
Dahl). Zum Monatsende gab es
heftige Regenfälle, die den Schnee
schmelzen ließen. Dadurch waren
die Niederschläge in Dahl mit 52,9
Litern (Vorjahr 88,5 Litern) und in
Elsen mit 55,0 Litern (Vorjahr 92,2
Litern) durchschnittlich (Norm
55,4 Liter).

In der ersten Märzwoche machte
sich der Winter wieder mit hefti-
gem Schneefall und Frost bemerk-
bar. Der kalendarische Winter
dauert eben bis zum 21. März.
� Wer sich für das Wetter im
Paderborner Land interessiert:

Walter Rentel hat jetzt eine Wet-
ter-Chronik für den Kreis Pader-
born herausgebracht. Für ihn ist
das 460 Seiten umfassende Werk
»ein Beitrag zur Kulturgeschichte
unserer Region«. Schließlich stehe
Wetter und Klima in unmittelba-
rem Zusammenhang mit ge-
schichtlichen Ereignissen. So hat
sich Rentel in mühevoller Kleinar-
beit in Archive des Hochstifts

aufgemacht. Fündig geworden ist
er in elf Städten und Gemeinden:
Altenbeken, Bad Lippspringe,
Bentfeld, Brenken, Elsen,
Holtheim, Schwaney und Up-
sprunge im Kreis Paderborn sowie
Herste und Neuenheerse im Kreis
Höxter. Daraus entstanden ist die
Wetterchronik für die Jahre 1800
bis 2009. Das Buch, das zusammen
mit allgemeiner Einführung über

Wetter und Klima und einer Ana-
lyse der schriftlichen Wetterauf-
zeichnungen mit einer Darstellung
der Katastrophenjahre 497 Seiten
umfasst, kann für 19,80 Euro (mit
CD 22 Euro) beim Copypoint,
Rippinger Weg 22, unter der Ruf-
nummer 05251/640847 bestellt
und abgeholt werden.

@ www.klima-owl.de

Sehr viel Schnee, 
aber nicht so kalt

Hobbymeteorologe Walter Rentel hat das Wetter der
vergangenen Monate analysiert: Sein Fazit: »Wir haben

es mit einem echten Winter zu tun, der überdurch-
schnittlich viel Schnee gebracht hat.« Foto: Brucks

Partyhungrige feiern in der Paderhalle
Paderborn (WV). Die bei

vielen Besuchern beliebte
»Über-30-Party« in der Pa-
derhalle erlebt morgen,
Samstag, eine Neuauflage.
Von 20 Uhr an kann auf
vier Tanzflächen zu Oldies,
Rock- und Pop-Musik der

vergangenen fünf Jahr-
zehnte getanzt werden.
Auch aktuelle House-Mu-
sik und Lieder aus den
Charts werden den Party-
gästen geboten. Als Alter-
native zum Tanzen gibt es
eine Piano-Lounge und ei-

ne Cocktailbar. Die Ein-
trittskarten zum Preis von
13 Euro gibt es beim
WESTFÄLISCHEN
VOLKSBLATT in der Ro-
senstraße im Vorverkauf.
An der Abendkasse beträgt
der Eintritt 15 Euro.

Betrug beim
Wechseln
Am Ende fehlt Geld 

P a d e r b o r n  (WV). An der
Kasse eines Einkaufsmarktes an
der Elsener Straße hat am
Mittwochnachmittag ein Wech-
selgeldbetrüger zugeschlagen.

Nach Angaben eines Filialleiters
war eine Kassiererin auf die Ma-
sche eines etwa 35 Jahre alten
Mannes hereingefallen, der die
Angestellte zuvor gebeten hatte,
ein Bündel 10-Euro-Scheine in
50-Euro-Scheine umzutauschen.

Nachdem die Zeugin die Bank-
noten nachgezählt hatte, nahm ihr
der unbekannte Mann die Scheine
aus der Hand und zählte sie der
Frau erneut vor. Dabei erklärte er,
dass sich die Kassiererin beim
ersten Mal verzählt habe und es
sich nicht um 17, sondern um 30
10-Euro-Scheine handelt. Seine
Angaben und das Vorzählen waren
so überzeugend, dass die Frau
davon ausging, sich wirklich ver-
zählt zu haben. Sie nahm das
Bündel entgegen und gab den
Gegenwert in Form von 50-Euro-
Scheinen heraus, worauf der Mann
das Geschäft verließ. Kurze Zeit
später wurde festgestellt, dass die
Kasse nach dem Geldwechsel ei-
nen entsprechenden Fehlbetrag
aufwies. 

Nach Angaben der Angestellten
ist der Unbekannte etwa 1,65 bis
1,70 Meter groß und dünn. Er hat
schwarze, kurze, lockige Haare
und dunkle Haut. Zudem hat er
ein Muttermal auf der linken Seite
der Oberlippe. Zur Tatzeit trug er
eine hüftlange, schwarze Lederja-
cke und ein dunkelbraunes Hemd.
Er sprach mit südländischem Ak-
zent. 

Hinweise an die Polizei unter �
05251/3060.

Neue Kurse
des ASC
Samstag anmelden

P a d e r b o r n  (WV). Der
Ahorn-Sport- und Freizeit-Club
(ASC) hat ein neues Kurspro-
gramm für die kommenden
Monate aufgelegt. 

Von morgen, Samstag, an sind
die Anmeldungen für das Som-
merhalbjahr direkt im Ahorn-
Sportpark möglich. Los geht es um
10 Uhr.

Insgesamt 88 Kurse werden an-
geboten. Schwerpunkte sind Ge-
sundheit, Bewegung, Fitness, Spiel
und Spaß. Neben Bewährtem
weist die Angebotspalette auch
einige Neuerungen auf. Der Kur-
sus »Pekip« (Prager Eltern-Kind-
programm) unterstützt die früh-
kindliche Entwicklung und ist nur
ein Beispiel, das sich den jüngeren
Teilnehmern widmet. 

Ein Programm für Einsteiger in
den Ausdauersport bietet der Kur-
sus »Präventives Ausdauertrai-
ning«. Eine Betreuung ist durch
Sportwissenschaftler gewährleis-
tet. Klettersport, um den Rücken
zu stärken, und zusätzliche Yoga-
und Tai-Chi-Kurse, die den ge-
samten Körper kräftigen, sind be-
reits vorhandene Kursprofile und
bleiben den Teilnehmern auch im
neuen Programm erhalten. 

Das Programmheft liegt an der
Rezeption des Ahorn-Sportparks,
bei Wincor Nixdorf, in den Spar-
kassen, in der Stadtbibliothek und
bei Klingenthal (Sportabteilung)
aus. Unter � 05251/1371144 wer-
den Fragen beantwortet.

@ www.ahorn-sportpark.de

. Großes Formel-1TM-Public-Viewing
(Qualifying)

. Attraktive Angebote: z.B. die C-Klasse
mit besonders wertvoller Ausstattung

. 2,99%-Finanzierung1 für die A-, B-, C-
Klasse und den SLK

. Kostenlose Bewertung Ihres Fahrzeugs
in der Boxengasse.

1Ein zeitlich begrenztes Finanzierungsangebot der Mercedes-Benz Bank AG.

Willkommen in der Boxengasse.
Großer Aktionstag mit kostenloser Bewertung für Ihr Fahrzeug.

Am 13. März
von 10:00 bis 16:00 Uhr
an den Standorten Paderborn,
Bad Driburg und Hçxter.

Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Fröndenberger Straße 146, 58706 Menden, Tel. 02373 17101, Fax 02373 171108, www.rosier.de
Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG
Zweigniederlassung Paderborn
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Paderborn, Detmolder Str. 107-109, Tel. 05251.154-272

Bad Driburg, Dringenberger Str. 52, Tel. 05253.9882-508

Delbrück, Bösendamm 3, Tel. 05250.93660

www.rosier.paderborn.mercedes-benz.de
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